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hat ihre eigene önheit, mur ſoll jeder Styl iun ſeiner Reinheit erhalten und
durchgeführ werden; denn unſchön und unwahr ind Miſchma

auten

Wir empfehlen dieſes ſchwungvoll geſchriebene Werkchen beſonders jenen
Prieſtern, we  E einer Renaiſſance⸗Kirche angeſtellt ind 7*83 habe keine Freude

dieſer meiner 323—  E eil ſie in dieſem unkir  en Renaiſſance⸗Style
erbaut iſt, und doch kann ich mii keine andere herſtellen“, klagte einſt ein
Prieſter, der ein hyperbegeiſterter othiker war ehnliche Verſuchungen mögen
wohl nicht ſelten über andere Prieſter kommen, beſonders enn ſie ſich durch
eifriges eſen einer Kunſtgeſchichte für eine beſtimmte Stylgattung recht begeiſtert;
denn mehrere U  er, welche von der chriſtlichen un handeln, leiden
nicht geringen Einſeitigkeit. Wenn nun der Prieſter ſeinem Gotteshauſe
ſeiner QuU keine Freude hat, 10 E.  E ummer nuul mit emem gewiſſen
Miſsfallen anſieht, ird ETL dann auch noch großen tſer haben für deſſen Schmuck
und Zierde und Reinlichkeit? ird dann auch Er Iim Werke vollbringen,
was Ee täglich bei der heiligen Meſſe ſpricht „Domine dilexi decorem domus
tuae et locum habitationis gloriae tuae“ ann dieſe gediegene
I von Graus allen zur Leſung empfohlen werden, doch jenen Prieſtern
ganz beſonders, E  E etwa mit ihrer 277 nicht zufrieden ſind, aber die Con
ſtruction derſelben nicht ändern können. Wenn ſich nun m der ecoration
Unkir reſpective Unchriſtliches vorfindet, ſo kann dasſelbe unſchwer Unter
Leitung eines geſchickten Architekten durch chriſtliche Embleme, Symbole, Figuren,
Relief 2 erſetzt werden Von äuſchung erlöst, von einem Irrthum befreit
werden, iſt immer eine große at; Hat!
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Ein ſehr herziges Büchlein, das allen Seelenführern für ſich und andere

beſtens empfohlen werden erdient, wahrhaft „Pérutile animarum direcetioni.“
me medulla perfectionis, die alles Weſentliche kurz und n ſchöner Form ent⸗
haltend, durch ihren geringen Umfang ſich als ſtändigen Begleiter mpfie und
durch ihre Eintheilung un kleine „Passus“ Ur  1 Urze Zeitabſchnitte
Abgerundetes bietet ein under; ekennt doch der Verfaſſer ſe daſs das
Büchlein die ru zwanzigjährigen Nachdenkens ſei eber den nhalt ſelber
ſoll aher weiter nicht kritiſiert werden, nur die Bemerkung ſei noch angefügt,
daſs dieſe Semita auch für Exercitien als Begleiter ſich eignet.

48 die neue Ausgabe betrifft, ſo zeig ſich mn Format und Druck
recht rd Von Dr  In ſei nulr erwähnt von unten der
ſinnſtörende un mitten m Satze pitiorum ＋ vitiorum. Nicht recht
klar dürfte manchen der Satz ſcheinen: omnibus mundi gemmis et uni⸗-
Onibus infinite praestantior, vielleicht iſt eS aber nur individuelle Anſicht
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Was wir üb die erſte Auflage unſeres Werkes geſchrieben aben, gilt
auch von der zweiten, beziehungsweiſe dritten Auflage dieſes Der Auctor
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